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Geschäftsbericht 2018, glow. das Glattal 
 
 
1. Das Geschäftsjahr 
 

Die Wahlen in den Gemeinden hatten auch Auswirkungen auf die Vertretungen bei 
glow. das Glattal. Die wichtigste Änderung betraf das Präsidium. Bernhard Krismer, 
Wallisellen, gab nach 6 Jahren das Präsidium auf Ende Juni ab. Sein Einsatz wurde 
herzlich verdankt. Weitere Mitglieder der Steuerungsgruppe (Thomas Hardegger, 
Rümlang, Lothar Ziörjen, Dübendorf) wurden an der Sitzung vom 27. Juni mit gros-
sem Dank verabschiedet. André Ingold, Dübendorf, Peter Meier, Rümlang und Peter 
Spörri, Wallisellen wurden dafür herzlich begrüsst. Die Vizepräsidentin Marlis Dürst, 
Wangen-Brüttisellen, führte danach den Verein in der Übergangszeit bis zur konstitu-
ierenden Regionalkonferenz am 31. Oktober.  
 

 
Die Steuerungsgruppe (v.l.n.r.): Peter Meier-Neves, René Huber, Edith Zuber, Doris Meier, Marlis 
Dürst, André Ingold, Peter Spörri, Paul Remund 

 
An der Regionalkonferenz vom 16. Mai 2018 wurden statuarische Geschäfte behan-
delt und eine Alterskonferenz durchgeführt. Die Regionalkonferenz vom 31. Oktober 
stand im Zeichen der Neukonstituierung. André Ingold, Dübendorf, übernahm das 
Präsidium von glow. das Glattal. Marlis Dürst wurde als Vizepräsidentin bestätigt. Bei 
den Arbeitsgruppen übernahm Susanne Hänni, Dübendorf, den Vorsitz der Arbeits-
gruppe Jugend von Barbara Neff, Wallisellen. Claude Dougoud, Wangen-Brüttisellen, 
leitet die Arbeitsgruppe Soziales und ersetzt Beatrix Jud, Opfikon. Die Arbeitsgruppe 
Integration wird neu von Regula Kaeser, Kloten, geführt, die auf Thomas Hardegger, 
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Rümlang, folgt. Zudem wurde informiert, dass die Geschäftsstelle von der Stadtver-
waltung Opfikon zum Verein Flughafenregion Zürich zügelt. Mit Präsentationen zur  
Entwicklung von glow. das Glattal und der Arbeitsgruppen wurde anschliessend eine 
Übersicht über die Aktivitäten des Vereins geboten.  
 
Steuerungsgruppensitzungen der Stadt- und Gemeindepräsidenten fanden am 
4. April, 27. Juni, 26. September und 5. Dezember statt. Es wurden verschiedenste 
Themen behandelt und die Vernetzung mit den Arbeitsgruppen sowie zwischen den 
Gemeinden gefördert. Sehr interessant war ein Besuch bei der Firma LUZI AG in 
Dietlikon, die sich mit Aromen beschäftigt.  
 
 
2. Themenschwerpunkte und weitere Themen  
 

An der 1. Regionalkonferenz vom 16. Mai 2018 wurde eine Alterskonferenz mit Ver-
tretern der Gesundheitsdirektion des Kantons Zürich, Urs Preuss, Tobias Wolf und 
dem Präsidenten des KZU, André Müller, durchgeführt. Die Präsentationen und die 
Diskussionen waren sehr interessant und wiesen darauf hin, dass ein gemeinsames 
Vorgehen der Gemeinden angezeigt ist.  
 

Nach der Alterskonferenz war die Gründung einer Gesundheitskonferenz (GEKO) ein 
Thema. Der Steuerungsgruppe wurde der Sportpass der Region Winterthur vorge-
stellt. Es wurde entschieden, die Zu- und Wegzugsbefragung nochmals gemeinsam 
(5 Gemeinden) mit dem statistischen Amt durchzuführen. Die Staatskundetests bei 
den Einbürgerungen wurden diskutiert.  
 
 
3. Arbeitsgruppen   

 
Arbeitsgruppe Jugend: 
Die Arbeitsgruppe Jugend wid-
mete sich drei Themenschwer-
punkten. Mit einem interactive 
Cup (FIFA-18-Turnier, Compu-
terspiel) wurden in den Ge-
meinden und als Höhepunkt an 
der Züspa die Jugendlichen 
animiert. Gleichzeitig konnte 
man bei der Planung von Ju-
gendarbeit mitdenken. Die Iden-
tifikation mit der Gemeinde wur-
de im Rahmen von engage.ch 
gefördert und die überkommu-
nale Zusammenarbeit wurde 
optimiert.  
 
 
 
 
4. Partnerorganisationen  
 

Der Verein Flughafenregion Zürich (Wirtschaftsförderung, siehe Geschäftsbericht 
Flughafenregion Zürich) war sehr aktiv und bot viele gut besuchte Anlässe. Die Zahl 
der Mitglieder ist wiederum gestiegen und liegt bereits bei über 500.  
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Die Zürcher Planungsgruppe Glattal (ZPG) informierte über die Festsetzung des 
kantonalen Richtplans und die weitere Bearbeitung. Beim Verflechtungsbauwerk 
beim Bahn-Quartier "In Lampitzäckern" in Dietlikon setzte sich der ZPG weiter für die 
Unterwerfungsvariante ein. Eine Statutenrevision wird vorbereitet. Eine Stellungnah-
me zum Entwurf des Schlussberichts der SIL-Koordinationsgespräche Flugplatz Dü-
bendorf wurde erarbeitet. Für die Themen Glattalbahn plus und Arbeitsplatzgebiete 
wurde je eine Arbeitsgruppe gebildet.  
 
 
 
 
17. Januar 2019   glow. das Glattal 
   Der Präsident 
 
   André Ingold 
 


